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Zitat von Palim

Aber selbst in NDS ist die Regelung nicht einfach umsetzbar, wenn es darum geht, dass
Lehrkräfte auf der Fahrt etwas bezahlen sollen.

Da gibt es auch Konstrukte, dass die Lehrkräfte selbst das Geld vom privaten Geld
vorstrecken, alternativ müssten sie eine größere Summe bar mitnehmen.

Damit hast du sicher Recht. Insofern ist es wichtig, genau solche Fälle in der Planung bereits so
weit es geht zu vermeiden. Mir fällt tatsächlich - mit einer Ausnahme - keine Situation ein, in
der ich oder eine andere Begleitlehrkraft auf einer Fahrt mal Bargeld auslegen musste. Für
Veranstaltungsorte (Museen, Führungen etc.) sind ohnehin vorab die Buchungen durchgeführt
und entweder bereits vorab oder später auf Rechnung bezahlt worden, für spontane freiwillige
Ausflüge von Teilgruppen führen die Kids Taschengeld mit.

Das einzige Problem, was wir wirklich mal auf einer Fahrt hatten, war im Ausland ein
medizinischer Notfall, dessen Kosten vor Ort liquidiert werden musste. Da waren einige
Telefonate mit der Schule und den Eltern notwendig.
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